
Antrag 
auf Bezuschussung von Lärmschutzmaßnahmen 
durch die Gemeinde Oberschleißheim (gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 14.05.2013) 

 

Gefördert werden geplante Maßnahmen an Wohnräumen, welche gemäß Kostenvoranschlag über die gesetzlichen 

Lärmgrenzwerte hinaus die Richtwerte der VDI 2719 gewährleisten. 

Die Berechtigung/aktuelle Belastung wird dabei über das Gutachten der Dipl.-Ing C. Hentschel Consult vom 

12.11.2012 festgestellt. 

Einen Sonderfall stellt das Überschreiten der Lärmsanierungswerte dar. 

Eine Förderung ist ausgeschlossen, wenn die beantragten Fenster bereits bestellt/erworben wurden. Sollten Sie 

Fenster vor einer Förderzusage erwerben wollen, bitten wir dies von uns genehmigen zu lassen. 

Anträge für das Jahr 2016 müssen bis zum 31.03.2016  gestellt werden! 

Antragsteller: 

Name, Vorname: 

Straße, Hausnummer.: 

PLZ, Ort: 

Telefon:     E-Mail: 

Objekt, für welches der Zuschuss beantragt wird: 

Straße, Hausnr.: 

Baujahr: 

□ reines Wohngebäude                  □  Wohnung in einem ansonsten z.B 

     gewerblich genutztes Gebäude 

□  Antragsteller ist Eigentümer       □  Antragsteller ist Mieter 
 

Für die Beurteilung der Lärmbelastung ist auch die Lage der auszutauschenden Fenster im 

Gebäude entscheidend. Tragen Sie diese deshalb bitte in die folgende Tabelle ein: 

 

 EG 1. OG 2. OG ….. OG 

Ostseite     

Südseite     

Westseite     

Nordseite     

 

 

 
       2 



 
      2 

 

1) Beschreibung der auszutauschenden Fenster (Anzahl, Größe, Alter, derzeitige 

Dämmqualität): 

 

 

 

 

 

 

 

2) bitte per aktuellem Kostenvoranschlag: 

a) Beschreibung der geplanten Fenster  

b) Benötigte Schalldämmlüfter (Anzahl, Größe/Leistung) 

 

Bisherige Bemühungen: 

Haben Sie bereits einen Antrag auf Lärmsanierung beim Verursacher der Lärmquelle 

(Bahn/Autobahn/Bundesstraße/Staatsstraße) gestellt?   ......ja      ......nein 

Name der Beschwerdestelle: 

Anschrift: 

abgelehnt durch: 

Anschrift: 

Datum:  

 

Anlagen (in Kopie): 

□ Besitzurkunde, bzw. 

□ Mietvertrag + □ Genehmigung des Vermieters 

□ Kostenvoranschlag für die geplante Sanierung  

□ ggf. Ablehnungsbescheid(e)  des Hauptverursachers  

 

Eigenerklärung des Antragstellers: 

Hiermit bestätige ich, alle Angaben wahrheitsgemäß und vollständig gemacht, sowie die nachfolgenden 

Bedingungen zur Kenntnis genommen zu haben.  

Ich bestätige auch, dass ich die Fenster noch nicht erworben/bestellt habe. Mir ist bekannt, dass bei bereits 

erworbenen/bestellten Fenstern eine Förderung ausgeschlossen ist und ich eine unberechtigte Förderung mit einer 

entsprechenden Verzinsung zurückzahlen muss. 

 

 

 

 

……………………………………………………………………………………………………………… 
Ort, Datum, Unterschrift 
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Beschluss des Rates der Gemeinde Oberschleißheim vom 14.05.2013: 

  
 


